
Vildlmder EHronik .

Amts - und Anzeige - Atatt für Witdbad und Umgebung .
Zugleich Verkündigungs -Matt für das Nevieramt Wildbad .

Erscheint jeden Mittwoch und Samstag . — Der
Abonnements -Preis beträgt , samt dem jeden Samstag
beigegebenen„ZNnstrirteu Soirntags - Alalt " für Wild¬
bad Vierteljahr! . I ^E 10 monatl . 40 Pfg ; durch die
Post bez . im O -A -Bezirk l ^t 15 auswärts l ^ 45 -

Bestellungen nehmen alle Postämter entgegen .
» .

AD

Der jJnsertions - Preis beträgt für die dreigespaltene
Zeile oder deren Raum bei Lokal-Annoncen 8 Pfg -,
für auswärts 10 Pfg . Dieselben müssen spätestens
den Tag zuvor Abends 6 Uhr aufgegeben werden.
Bei Wiederholungen wird entsprechender Rabatt ge¬

währt . Stehende Annoncen nach Uebereinkunft.

Nro . SS Mittwoch , 12 . Dezember 1888 24 . latu'gang .

Württemberg .
Stuttgart , 8 . Dez . Gestern wurde ein

Metzgerlehrling von seinem Meister mit 156 ^
Konsumgeld in den Konsumladen geschickt , um
dasselbe gegen Silbergcld umwechseln zu lassen.
Der Lehrling erhielt hiebei eine Rolle mit 150
in Thalerstücken. Er trug das Geld in einem
Säckchen . In der Kätharinenstraße kam ein
junger Mann an ihn heran mit der Bitte ,
er möchte ihm Silbergeld für Gold geben .
Der Lehrling ging darauf ein , gab seine Rolle
mit 150 ^ ab und erhielt dafür drei 20 -
uud neun 10- Mark -Stücke ; als er aber nach¬
sah , fand er , daß unter diesen Goldstücken
nur fünf Stücke ä 10 ^ echt waren . Das
Uebrige waren Spielmarken mit . dem Bilde
Kaiser Friedrichs.

Stuttgart , 10 . Dez . Das heutige „ Re-
onVnngsblatt " (Nr . 36 ) enthält eine von
sämtlichen Staatsminister̂ i gegengezeichnete Kö¬
nigliche Verordnung aus Nizza , 7 . Dezember,
welche die Vornahme einer neuen Wahl der
Abgeordneten zur Zweiten Kammer der Stän¬
deversammlung anordnet . Nach einer sofort
angeschlossenen Verfügung des Ministeriums
des Innern sind die Wahlen der Städte und
Oberamtsbczirke am Mittwoch, den 9 . Januar
1889, vorzuuehmen

Stuttgart , 11 . Dez . (Zivilkammer ) .
Heute vormittag wurde von der Zivilkammer I
des K . Landgerichts das Urteil in der Ent¬
schädigungsklage der Erben des aus der Eisen¬
bahn verunglückten Bierbrauereidirektors Ziegler
gegen den Fiskus verkündigt ; dasselbe lautet
auf Abweisung der Kläger unter Uebernahme
sämtlicher Kosten .

Vom KnztHak , 11 . Dez . (Zur Land¬
tags wähl .) Hr . Com ereil in Höfen er¬
klärt öffentlich , daß er ein Mandat nicht an -
nehmcn kann. Auch hier war man von einer
Gegenströmung gegen den bisherigen Abg.
Beutter überrascht und zweifelt , ob eine
Gegenkandidatur ernstlich zu nehmen sei . Dian
hielt für selbstverständlich , daß der Bezirk sei¬
nem bish . Abg. treu bleiben werde, dessen un¬
bestrittene Befähigung in der Kammer selbst
durch wiederholte Wahlen in den ständischen
Ausschuß und verschiedene Kommissionen eh¬
rende Anerkennung gefunden hat . Auch die
vielseitigen Interessen des ganzen Bezirks wa¬
ren bei Hrn. Beutter in den besten Händen
und mit Rührigkeit gepflegt . Freilich Allen
alles recht zu thun , ist eine Kunst die Nie¬
mand kann . ( Schm. Merk.)

Weil i . Schönbuch. Die Buchelnernteging
mit dem 24 . November zu Ende . Sie fiel ,
ivie überall, sehr reich aus . Von den mit
Erlaubnisscheinen vom K . Nevieramt und der

Gemeindeverwaltung versehenen Einwohnern
wurden mindestens 5000 Simri Bucheln ge¬
erntet, die einen Wert von etwa 7 000
repräsentieren.

Keiköronn , 9 . Dez . Wie die „ Heilbr .
Zeitung " meldet , will Oberbürgermeister Hegel¬
maier einen zweimonatlichen Urlaub nach Italien
zur Stärkung seiner angegriffenen Gesundheit
antreten .

Keüöach , 10 . Dez . Ein hiesiger 62jäh -
riger Weingärtncr ging heute früh mit seinem
Sohne nach Untertürkheim, um von dort aus
mit dem Zug auf den Kirchheimer Markt zu
fahren . Behufs Fahrkartenlösung eilte der
Sohn voraus , weil aber der Vater nicht an¬
kam, kehrte der Sohn um und fand den Vater ,
der unterwegs vom Schlage gerührt wurde;
tot auf der Straße liegen .

Valknang , 10 . Dez .
'

Daß ein Wirt
sich eines Vergehens schuldig macht , wenn er
duldet, daß in seiner Wirtschaft um Geld ge¬
würfelt wird , weiß wohl mancher Gastgeber
noch nicht . Ein hiesiger Wirt wurde vom
Schöffengericht zu 5 Strafe und zu den
Kosten verurteilt , weil in seiner Wirtschaft
einige Gäste um 20 ^f - bis 50 - Stücke
gewürfelt hatten . Ein anonymer Brief hatte
ihn zuerst beim Stadtschultheißenamt angezeigt,
was seine Vorladung vor das Amtsgericht zur
Folge hatte . Die Spieler waren als Zeugen
geladen.

Königen , 7 . Dez . Gestern meldete sich
beim Landwehrkommando in Hechingen ein
Desserteur, I . Prietzel, welcher 1822 in Glo -
gau in Schlesien geboren , 1844 beim Infanterie-
Regiment Nr . 37 in Luxemburg in den Dienst
getreten und im Februar 1845 desertiert ist.
Der Mann ist seit dieser Zeit in Allgier ge¬
wesen und will jetzt die event. gegen ihn er¬
kannte Strafe verbüßen.

Höingen , 10 . Dez. Wie im Sonntags¬
blatt bereits mitgeteilt, wird der bish . Land-
tagsabg . Schwarz nicht mehr auftreten . Wie
bekannt, wird Malzfabrikant Keller aufgestellt
werden ; derselbe hat die Kandidatur ange¬
nommen. Da er nicht als Parteimann auf-
tritt, wird uns voraussichtlich ein Wahlkampf
erspart bleiben .

Höingen , 11 . Dez . Als Gegenkandidaten
gegen Keller hat die Volkspartei nunmehr N . -
Anw . Konrad Haußmann von Stuttgart auf¬
gestellt .

Messingen , 6 . Dezbr . Gestern Abend
verunglückte in Baach der 13jährige Sohn des
dortigen Bauern Burgmaier dadurch, daß er
beide Füße in die sog . Trommel einer Dresch¬
maschine brachte . Der rechte Fuß bis zur
Unkentlichkeit zugerichtet , mußte noch in der

Nacht am Unterschenkel amputiert werden. Der
linke Fuß blieb erhallen, hat aber bedeutende
Quetschungen.

N n n 0 s ch a u .
Dom oöeren Schwarzwald , 8 . Dezbr .

Auf unseren Höhen herrscht das herrlichste
Sommerwetter , während in den Niederungen
kalter , dicker Nebel lagert . Mitunter steigt
das Thermometer Mittags bis auf 20 "

, wäh¬
rend es freilich Nachts wieder auf 4— 5 ° Kälte
sinkt . Von den höheren Punkten hat man
überall herrliche Alpenansicht. Namentlich pil¬
gern viele Naturfreunde aus diesem Grunde
auf den Blauen , dessen Wirtshaus das ganze
Jahr geöffnet bleibt. Die Alpenansicht ist da¬
selbst eine wundervolle.

Kauföeure» , 8 . Dez . Heute morgen
2 Uhr fand hier in der Gasfabrik im Kessel¬
hause eine Explosion statt, welche von verhee¬
render Wirkung begleitet war . Das Dach des
Kesselhauses wurde vollständig abgetragen , ge¬
genüberliegende Ziegeldächer gänzlich zerstört
und die Fenster der umliegenden Häuser durch
den kolossalen Luftdruck zertrümmert . Leider
ist auch ein Menschenleben zum Opfer gefallen .
Der Heizer , welcher ungeachtet , der schweren
Verletzungen und mit brennenden Kleidern am
Leibe fortlief, um die Feuerwehr zu alarmieren ,
ist mittags gestorben . Der Betrieb der Gas¬
anstalt erleidet jedenfalls eine mehrtägige Unter¬
brechung .

— Ein Fall unglaublicher Rohheit kam
dieser Tage im Porlein'

schen Gasthause zu
Altenöerg bei Fürth vor . Ein betrunkener
alter Mann war am Wirtstisch in Schlaf ge¬
sunken ; ein mitanwesender Gast benützte diese
Gelegenheit, dem Schläfer das Kopfhaar mit
Petroleum einzureibeu und anzuzünden . Das
Haar brannte bis auf die Kopfhaut ab und
der Alte trug verschiedene Brandwunden davon .

Weh , 10 . Dez . Gestern nachmittag 4
Uhr fuhr der Straßburger Personenzug in
der Bahnhofshalle über den Aufhaltungsbock
des ersten Restgeleises hinaus . Durch die Er¬
schütterung und den Anprall kamen einige
leichte Verletzungen vor . Auch der im Zuge
befindliche Bürgermeister Halm wurde am lin¬
ken Auge verletzt , glücklicherweise aber nicht
gefährlich .

Aarmlladt , 10 . Dez . Das Befinden des
Prinzen Alexander von Hessen , des Vaters
des Prinzen von Battenberg , giebt Anlaß zu
den schlimmsten Befürchtungen ; der Zustand
des hohen Patienten ist hoffnungslos ; die
Katastrophe wird in den nächsten Tagen er¬
wartet .
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Merlin , 10 . Dezbr . Der Ausschuß des
Deutschen Kriegerbundes tagte gestern in Berlin
und beschloß als Aufstellungsort für das für
Kaiser Wilhelm I . zu errichtende Denkmal der
Kriegervercine den Kyffhäuser zu erwählen .
Die Genehmigung des einstimmig gefaßten Be¬
schlusses bleibt dem Kaiser Vorbehalten .

Merlin , 11 . Dez. Falschen Meldungen
auswärtiger Blätter gegenüber sei wiederholt ,
daß des Kaisers letztes Unwohlsein eine leichte
Grippe war , kein Ohrenleiden . — Der kleri¬
kale Kurjer Poznanski bestreitet , daß der Papst
für immer die Anstellung der Professoren des
Priesterscminars in Posen als vom Kultusmi¬
nister abhängend anerkannt habe .

— Kaiserin Friedrich hat in Steglitz
bei Berlin ein Grundstück für 100 000 Mk .
gekauft , um auf demselben ein Stift für ver¬
wahrloste Mädchen oder auch eine Ausbild¬
ungsanstalt für Krankenpflegerinnen zu errichten .

— Die hiesige Gruppe der radikalen So¬
zialdemokraten soll gegen den Abgeordneten
Liebknecht eine Mißtrauenskundgebung vorbe¬
reitet haben , weil derselbe jüngst im Reichs¬
tage erklärte , die Sozialdemokraten würden ,
falls Deutschland angegriffen werde , ihr Blut
für dasselbe gegen Frankreich zum Opfer bringen .

Leipzig , 9 . Dez . Die Dampfbuchbinderei
von Sperling ist niedergebrannt ; 300 Arbeiter
sind brotlos geworden .

— Wie aus Leipzig gemeldet wird , ist der
Afrikar . vr . HansMeyer dort wieder eingetroffen .

— In Krfurl ist der 81 Jahre alte
Rentner Rödinger dadurch ums Leben gekom¬
men , daß er das im Ofen befindliche Feuer
durch Zuschütten von Petroleum hatte anfachen
wollen . Die dabei entstandene Explosion hat
ihm mehrere Brandwunden , an denen er bald
gestorben ist , beigebracht .

Wremen , 8 . Dez . Der englische Dampfer
„ Hartlepools "

( 1754 To .) , der von Jbrail
mit Getreide nach Bergen fuhr , stieß bei Eger -
sund auf einen Felsen und wurde total wrack.
Der Kapitän und drei Mann sind gerettet ,
während siebzehn andere Personen von der
Besatzung ertranken .

West , 10 . Dez . In der Umgebung von
Orsova wurden von wütenden Wölfen 30 Per¬
sonen gebissen ; 5 sind an der Tollwut gestorben .

Maris, , 7 . Dez . Gestern starb in Paris
der Maler und Zeichner Fortunä Ferogio im
Alter von 84 Jahren , ein Schüler von Grvs .
Er hat sich in den kunstliebenden Kreisen einen
Namen durch seine -schweizerischen und italie¬
nischen Reisebilder erworben und war einer
der Ersten , welcher die Gouachemalerei wieder be¬
liebt machte . Auch Wasserfarben -, Pastell -
und Emailbilder von ihm wurden im Salon
mehrfach ausgezeichnet . Er arbeitete bis in
die letzten Wochen vor seinem Tode .

Maris , 10 . Dez . Gestern hat in Saint -
Dis (Vogesen ) eine Zusammenkunft von Bou -
langisten stattgefunden . Die beiden Abgeord¬
neten Laisant und Laguerre wurden daselbst
mit Geschrei und Pfeifen ausgenommen ; es
kam zu Thätlichkeiten , bei denen mehrere der
Anwesenden verwundet wurden . Die Polizei
nahm Verhaftungen vor .

— Im nächsten Jahr , dem 100 . Jubi¬
läumsjahr der großen Revolution von 1789 ,
soll in Paris ein Sozialdemokraten - Congreß
stattfinden . Wenn deutsche Genossen ihn be¬
suchen , so wird Liebknecht allein das Worfi
führen müssen ; denn er ist der Einzige , der
französisch und englisch fertig spricht , beinahe
wie deutsch . Sein Schüler ist Bebel , dem er
einst in gemeinsamer Haft das Verstehen des
Französischen gelehrt hat , der es aber noch
nicht sprechen kann .

Aus ^ enf wird gegschrieben : Auf der
Insel des rechten Rhonearmes beginnen mehrere
Häuser zu sinken . Durch Abfangen der unter¬
irdischen Wasser sucht man die ins Sinken ge¬
ratenen Gebäude alsbald wieder zu befestigen ,
jedoch ohne Erfolg . Da die Tragweite dieser
Bodenveränderungen vorerst nicht abzusehen ist,
herrscht im Publikum große Aufregung .

Brüssel , 10 . Dez . Die „ Jnd . Belge "
meldet : Zahlreiche Banden mit Revolvern be¬
waffnete Arbeiter nahmen Aufstellung vor meh¬
ren Bergwerken und hinderten die Arbeiter ,
die Arbeit wieder aufzunehmen ; in Folge die¬

ser Vorgänge entsendete die Regierung zwei
Infanterie - Bataillone nach Lalouvisre . Im
Lause des gestrigen Tages sind zahlreiche neue
Verhaftungen vorgenommen worden .

Brüssel , 10 . Dez . Die neue russische
Anleihe , welche heute zur Unterzeichnung
kam , ist in Belgien und Holland vollständig
kläglich mißglückt .

Brüssel , 11 . Dez . 9000 streikende Arbeiter
beschlossen, nach Brüssel zu ziehen . Die Lage
verschlechtert sich zusehends .

Madrid , 11 . Dez . Das neue Mini¬
sterium wurde gebildet und ist wie folgt zu¬
sammengesetzt : Sagasta Vorsitz , Armijo Aus¬
wärtiges , Capdepon Inneres , Canaleias
Justiz , Becerra Kolonien , Admiral Arias
Marine , Tiquena Arbeiten , Gonzalez Finan¬
zen , General Chinchilla Krieg .

London , 9 . Dez . Der „ Times " wkrd
ans Sansibar telegraphiert : Ein französisches
Kriegsschiff ist angemeldet . Die Portugiesen
blockiren die Tunghi -Bay . Das Geschwa¬
der wird durch 3 Kanonenboote verstärkt .
Die Deutschen verbrennen fortwährend die
Küsteudörfer gegenüber Sansibar .

London , 10 . Dez . Die „ Times " leit-
artikelt über die deutschen Operationen an der
Zanzibarküfte ; sie findet dieselben gerechtfertigt ,
bedauert sie aber gleichwohl , weil auch die eng¬
lischen Interessen geschädigt werden , und be¬
fürchtet die weitere Ausdehnung des Aufstan¬
des . (Priv .-Tel . d . Berl . Tagol .)

Aewyork , 9 . Dez . Während das Trans¬
portboot „ Maryland " einen Teil des Bahn¬
zuges um Mitternacht von Washington nach
Boston über den Harlemfluß beförderte , brach
Feuer an Bord aus . Sämtliche Waggons
wurden von den Flammen zerstört , ehe der
Brand gelöscht werden konnte . Es ist kein
Verlust an Menschenleben , aber ein Eigen¬
tumsschaden von 250 000 Dollars zu beklagm .

In tzhicago können die Geheimpolizisten
etwas verdienen . Die Witwe eines Millio
närs Snell hat 50000 Dollars ans di
Entdeckung des Mörders ihres Mannes aus
gesetzt .

Amtliche und Privat -A «zeigen .

Bürgerausschuß - Wahl
Am , 31 . Dezember d . I . haben aus dem

Bürgerausschuß folgende Herren arHutreten :
D «k- DbriMM :

I^ Löithelm H -a mime r, —Maurermeister ,
die- MrkAieder :

2 ) Philipp Mi exin ge r , Dreher ,
3 ) Johann 'Gjtel , Oekonom ,
4 ) Karl Güth4er , Flaschner ,
5 ) Gustav -Schinid , Restaurateur ,
6 ) Rudolf Schweizer , Gastwirt ,
7 ) ' Friedrich Schmid , Pflasterer .

Es sind sonach 4 Obma nn - u nd 6 Mit¬
glieder auf 2 Jahre neu zu wählen . ,Der -Obmann kann auch aus der noch- im
Bürgerausschuß verbleibenden Hälfte der Mit -
^ lreder ^-nämlich -den - Herren : , -

1 ) Wilhelm Riexingör , Holzhauer ,
2 ) Christian Treiber , Metzger ,
3 ) . Gottlieb Bolz , Flößer ,
4 ) Christoph - T -r -ei b-er - ,- Keilsnhauer ,
5 ) Louis Kappelman , Kaufmann ,
6) Johann Eifel « , Baddiener , . .

gewählt werden , nur wäre dann an
"
Stelle

des aus der im Bütgcrausschuß verbleibenden
Hälfte zum Obmann gewählten ein weiteres
Mitglied auf den Wahlzettel zu setzen . Der
Obmann ist aber jedenfalls auf den Stimm¬
zetteln genau zu bezeichnen .

'
/ Ae Liste der Wahlberechtigten liegt vom

-1» , - 48 , Dezember d . I . je einschließlich im
Sitzungssaals des Rathauses zur Einsicht auf .

Einsprachen gegen dieselben sind bis zum
-E ^Dezember einschließlich bei dem Gemeinderat
anzubringen . Die Versümnis dieser Frist zieht
für den in die Wählerliste nicht Aufgenommenen
den Verlust des Stimmrechts für diese Wahl¬
handlung nach sich, es wäre denn der Wahl¬
berechtigte aus offenbarem Versehen der Wahl¬
kommission nicht in die Liste ausgenommen
worden .

Die Wahl findet am
Khsinaafoii ' t' tiitz den 4N . Dezember d . I . ," von vormittags 9 — 12 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses statt und wird
der Schluß der Wahl mittags 12 Uhr aus¬
gesprochen werden , wenn bis dahin mehr als
die Hälfte der Wahlberechtigten abgestimml hat .

Wahlberechtigt und wählbar sind mit
den hienach bezeichnten Ausnahmen :

1 ) alle männlichen Bürger von Wildbad ,
welche das 25 . Lebensjahr zurückgelegt
haben , im Gemeindebezirk wohnen und
daselbst Steuern aus einem der Besteu¬
erung der Stadtgemeinde Wildbad unter¬
worfenen Vermögen oder Einkommen
oder wenigstens Wohnsteuer entrichten ;

2) die außerhalb des Gemeindebezirks wohn¬
enden männlichen Bürger Wildbads ,
welche in demselben mit Staatssteuer aus

Grundeigentum , Gebäuden oder Gewer¬
ben im Mindestbetrag von 25 ver¬
anlagt sind ;

Zeitweise sind von dem Wahlrecht und
von der Wählbarkeit diejenigen Bürger aus -
gelchloffen :

1 ) welche unter Vormundschaft stehen ;
2 ) welchen die bürgerlichen Ehrenrechte oder

die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher
Aemter aberkannt worden sind (ZZ 32
bis 36 des St . G .B .) während der Dauer
des Verlustes dieser Rechte , oder welchen
die bürgerlichen Ehren - und Dienstrechte
durch ein nach der früheren württemb
Gesetzgebung ergangenes Urteil entzogen
worden sind , so lange diese nicht wieder
hergestellt sind (Art . 13 des Ges . vom
26 . Dez . 1871 , Reg .- Bl . S . 384 ) ;

3 ) gegen welche wegen eines Verbrechens oder
Vergehens das Hauptverfahren eröffnet
ist, wenn nach Entscheidung der Straf¬
kammer des Landgerichts als wahrschein¬
lich anzunehmen ist, daß die Verurteilung
die Entziehung der Wahl - und Wähl¬
barkeitsrechte zur Folge haben werde (Art .
des Anführungsgesetzes zur R .Str .Pr .O .
vom 4 . März 1879 , Reg . - Bl . S - 50 ) ;

4 ) über deren Vermögen der Konkurs er¬
öffnet ist, während der Dauer der Ver¬
fahrens ;
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5) welche — den Fall eines vorübergehen¬
den Unglücks ausgenommen — eine
Armenunterstützung aus öffentlichen Mit¬
teln beziehen oder im laufenden oder letzt-
vorangegangenen Rechnungsjahre bezogen
und diese zur Zeit der Wahl nicht wieder
erstattet haben ;

6 ) welche, obwohl sie mindestens 4 Wochen
vorher speziell gemahnt wurden , mit Be¬
zahlung der Steuern aus einem der Be¬
steuerung der Gemeinde Wildbad unter¬
worfenen Vermögen oder Einkommen oder
wenigstens mit Bezahlung der Wohnsteuer
aus einem , der zwei Rechnungsjahre pro
1 . April '4885/86 - und 4886 bis-4887 - -
noch ganz oder teilweise im Rückstände
sind und auch keine Stundung dafür
erhalten haben, bis zur Bereinigung des
Rückstands.

Dauernd ausgeschlossen sind von der
Wählbarkeit nach H 31 des Str .G .B . alle zu
einer Zuchthausstrafe verurteilten Personen .

Nichtberechtigt zur Teilnahme an der Bür¬
gerausschußwahl sind nach Z 50 des Verw . -
Edikts die Mitglieder des Gemeinderats .

Den ^44t Dezember
Stadtschultheißenamt .

Watzner .
Revier W-ildbad .

Am Donnerstag den 13 . d. Mts ,
morgens 8 Uhr

kommen auf der Revieramtskanzlei 0,46 Fm .
buch . Stammholz und 2 buch. Derbstangen
(Schlittenläufer ) zum Verkauf.

Revier Wildbad .

Wegsperre.
Die Kesselstaige ist wegen Holzabfuhr

aus Eisenhäuslein von jetzt an bis auf weiteres
gesperrt .

(vlio k? ieolcki''8 kuelianülung )
MsikMön- L Instrumenten - HanälunZ

I ^sopolästr . 2 . I ^soxolästr . 2 .

äsr Rubrik t ) . 88 IIIIV Xiroklksim - ff
' sek .

krämiisrt ank den ^ usststtnnAsn rn : IVIünvbsn , Wien, Paris , Santiago ,
Amsterdam , l-ondon , Stuttgart .

'

in jscisr Onösss un6 () uslitst :
Oonvsrt Vivliiliei » (Ooxisn alter Originale ) ; 8 « It « l »S Flsistsr

Vrwlinei » (soüts Instramsnts von bsrülimtsn itat . und doutsolisu Lksistsrn ) .

LitI »« » »

Leslanliteile unr ! kvquisilen
kür atls Instruments.

^ IL81V » I »I III

veuiselie uni! italieniseiie

Wezirkskrankenkasse Meuenbürg.
Wechnungs - Krgebniffe

für das Jahr 1887.
Einnahmen.

а . Kassenbestand vom Vorjahr . . . .
d . Defekte und Reste vom Vorjahr . . .
e . Zinsen von Kapitalien .
ä . Eintrittsgelder .
б . Durch Arbeitgeber eingezahlte Beiträge I
1. Durch Mitglieder eingezahlte Beiträge s
x . Sonstige Einnahmen .

1961
27

476
13202

650

11
41
10

51

02

Summa 16 317 15

Abschluß der Betriebs -Rechnung .
Gs betragen die

Einnahmen .
Ausgaben .

16317 15
14 573 74

Demnach verbleibt eine Mehreinnahme von 1743 41

Den 4 . Dezember 1888.

Ausgaben.
a . Rechnungs - Vorschuß , Defekte und Reste vom

Vorjahr . . . 898 92
b . Für ärztliche Behandlung . 3570 30
e . Für Arznei und sonstige Heilmittel . . . . 1399 14
ä . Krankengelder . 4072 76
s . Unterstützungen an Wöchnerinnen . . . . 25 50
k. Sterbegelder . 410 —

A. Verpflegungskosten an Krankenanstalten . . . 889 87
b. Ersatzleistungen an Dritte für gewährte Kranken-

Unterstützung . 84 36
i . Verwaltungskosten . 2413 07

L . Sonstige Ausgaben . 809 82

Summa 14 573 74

Vermögens-Ausweis.
a . Stamm . Vermögen .
b . Schulden . . — —

e . Reservefond am Schluffe des Vorjahres . . 905 89
im Laufe des Jahres wurden demselben zugeführt 407 41
entnommen . . 400 —

Somit Bestand des Reservefonds 913 30

Z)ev Worsihenöe :
C . A. Fein.
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W i t d b a d.

Einladung .
Herr Landtags -Abgeordneter Beutter

wird nächsten

Sonntag den 16 . v . Mts .,
nachmittags 4 Uhr

im Gasthof zum K « L«> » vi » L .« ,vvi » dahier über seine seitherige Thätigkeit im Landtag
Bericht erstatten und beehre ich mich, in dessen Auftrag die Einwohner der hiesigen Stadt
und unserer Nachbarorte Calmbach , Höfen und Enzklösterle hiezu freundlichst ein¬

zuladen .
Den 11 . Dezember 1888 . Stadtschultheiß

Wahner.

W i l d b a d .
'ssKsZAZ '-WMNä 'SNZ.

Zur Feier unserer ehelichen Verbindung laden wir Freunde und Bekannte

auf Donnerstag den 13 . Dezember in das L .
dahier freundlichst ein und bitten dies statt persönlicher Einladung entgegen zu
Nihmen . / /e/zri/e/c Lle/rrtnrere/re/ '

,
LnuÄ - <4-

<r »8

Kirchgang um 12 ' /? Uhr vom Gasthof zum goldtten LöMtN aus .

Morgen Donnerstag

Llelrel -
wozu höflichst einladet

Metzelsuppe . :

8UWK
^ unk , Restaurateur.

Die Gröfsnung meiner ?

Wkil> « llj > s - A >isßkll >n> s
^ in Papier -, Galanterie - und Leder - Waren

bringe Hiermit ergebenst zur Anzeige und tcröe

D zu öeren DZesucb freunöt '
icHst ein .

T Wcrrktptclh T .

6 wie kte ^Wx
justiert und mit Stempel versehen .

« »» pNelilt NilliKSt H . HülsliSinLSr ,
?torr: li6im.

Stadt Wildbad .

Meinnuhholz-Verkauf.
Am Samstag den 15 . Dez . d . I . ,

vormittags IlVr Uhr
kommen aus den Stadtwaldungen zum Verkauf :

Sommersberg Abt . 10 , Waldhütte :
31 Gerüst - und Werkstangen I . Kl . ,

128 „ „ ii . Kl . ,
154 „ „ „ m .

66 „ „ „ IV .
453 Hopfenstangen i .
762 „ ii .
396 m .
119 Reisstangen i .
873 ii . V
881 m .

1105 „ IV .
115 „ V . „

Sommersberg Abt . II , Saustall :
1 Gerüst - und Werkstangen I . Kl .

32 " " „ II .
112 " „ ,/ III .

72 „ „ „ IV .
155 Hopfenstangen I .
718 II .
521 III .
120 Neisstangen I .

2118 II .
2759

"
, III .

3165 „ IV .
1489 „ V .

wozu Liebhaber eingeladen werden .
Den 11 . Dezember 1888 .

Stadtschultheißenamt .
Wätzner .

M i l d b a d .
'

Am Donnerstag den 13 . d . Mts . ,
vormittags 9 Uhr

wird auf dem hiesigen Bahnhofe das

Einladen von ca. 650
Rm. Nadelholzscheiter

in die Eisenbahnwagen im öffentlichen Abstreich
verakkordiert . Zu gleicher Zeit wird eine kleine
Partie

Meterstühen u . Wieden
an den Meistbietenden verkauft .

Kgl . Aahnhof - Aerwaltung .

Das älteste und gröfzte

AettfedernLager
William Lübeck tu Altona

versendet zollfrei gegen Nachnahme
( nicht unter 10 Psdh gute neue

Bettfedcrn für « O Psg . das Pfd.
vorzüglich gute Sorte 1 . 25 „ „
Prima Halbdannennur^ l .60 . u . ^ 2 .
reiner Flaum nur 2 . 50 . u . 3 -
Bei Abnahme v . 50 Pfd . 50/0 Rabatt .

Umtausch gestattet .

PrimaJiilettstoff zu einem großen Bett,
( Decke, Unterbett , Kissen u . Pfühl ) ,

zusammen für nur 14 Mark .

(Mit einer Beilage .)

I

Redaktion , Druck und Verlag von Cbr - Wildbrett in Wildbad .
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